
25. August 2021Die Zeitung für das Zurzibiet

Meine Zukunft – Lehre im Zurzibiet

Start in den Beruf
Die vier Zurzibieter Gewerbe-
vereine haben die neu 
eingetretenen Lernenden mit 
einem Start-up-Apéro begrüsst.

ENDINGEN (chr) – Badewetter herrsch­
te nicht gerade, trotzdem war in der Badi 
Endingen gestern Abend viel Betrieb. 
Aus allen Richtungen kamen sie ange­
reist, die Erst­Lehrjahr­Stifte aus dem 
ganzen Zurzibiet; viele direkt von der Ar­
beit, die meisten in Berufskleidern und 
mit einem typischen Werkzeug: Steuerrä­
der, Schraubenschlüssel, Schaufeln, Re­
chen oder Reagenzgläser waren zu sehen. 

«Euer Leben hat sich total verändert in 
den letzten Wochen», sagte Paul Hediger, 
Präsident des organisierenden Gewerbe­
vereins Surbtal, zu den jungen Berufs­
leuten. Eingeladen waren alle neu ein­
getretenen Lernenden aus dem Surbtal 
und den Gebieten der Gewerbevereine 
Würenlingen, Aaretal­Kirchspiel sowie 
Rheintal­Studenland. 

Ratschläge vom Rektor
Gastreferent war Rolf Häner, Rektor 
des Berufsbildungszentrums Baden 
BBB, das von vielen Zurzibieter Ler­
nenden besucht wird. «Ich freue mich 
immer, in die erwartungsvollen Augen 

der neuen Lernenden zu blicken», sag­
te Häner, der zum Schulbeginn rund 
800 Neulinge begrüssen konnte. Häner 
erwähnte, dass sein Vater Konstruk­
tionsschlosser war. «Ein Beruf, den es 
heute nicht mehr gibt. Vielleicht gibt es 
auch Ihren Beruf in fünf oder zehn Jah­
ren nicht mehr.» Die Welt ändere sich 
stetig, weshalb immer weniger Leute ih­
ren angestammten Beruf bis zur Pensio­
nierung ausüben würden. Das Schwei­
zer Bildungssystem biete viele Wege 
und Perspektiven, um sich weiterzubil­
den und auf einen neuen Beruf einzu­
stellen. «Geht offen durchs Leben! Habt 
Respekt vor der Arbeit und den Kolle­
gen! Aber seid auch frech, eklig, fragt 
nach, meldet euch!», sagte Häner. Vier 
Ratschläge gab der Rektor den Lernen­
den noch mit auf ihren Weg:
1.  Haben Sie Freude an dem, was Sie ma­

chen im Beruf!

2.  Feiern Sie den Erfolg! Brust raus, wenn 
der Chef Sie lobt! Und nicht zu lange 
an einem Misserfolg «herumbeissen».

3.  Brechen Sie zu neuen Ufern auf! Neh­
men Sie die Herausforderung an!

4.  Love it, change it or leave it! – Wenn et­
was nicht passt, suchen Sie einen Aus­
weg. Das kann auch bedeuten, die Stel­
le oder den Beruf zu wechseln. 
Mit Wein aus Tegerfelden und einer 

Zurzibieter Torte bedankte sich Paul He­
diger beim Referenten. Bevor alle mit 
Brot und Bratwurst vom Badigrill ver­
pflegt wurden, ging es zum Fototermin 
am Bassinrand. Dort stellten sich alle zu 
einer fröhlichen Gruppe in vielen Farben 
auf: die Bauarbeiter in Orange, die Pöst­
lerinnen in Gelb, die Gärtner in Blau und 
die Gipser und Gesundheitsfachfrauen in 
Weiss. Vom feinen Hemd des KV­Stifts 
über den weissen Kittel der Laborantin 
zu den Arbeitshosen des Handwerkers. 

Assistent/in Gesundheit und Soziales EBA
Schulanforderung: Real

Pfauen Zentrum für Pflege und Betreuung 
Quellenstrasse 5 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 265 01 82

Kontaktperson: Heidi Bürgler

www.pfauen.swiss

Automobil-Fachmann EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Erne & Kalt AG 
Vorhard 20 
5312 Döttingen 
Tel. 056 268 80 97

Kontaktperson: Mirko Nyffeler

www.erne-kalt.ch

Automobil-Mechatroniker EFZ
oder Automobil-Fachmann EFZ 
oder Automobil-Assistent EBA

Auto-Schneider AG 
Kuhgässlistrasse 1 
5303 Würenlingen
Kontakt: Roger Lengen / Tel. 056 297 11 60 
E-Mail: r.lengen@autoschneider.ch
www.autoschneider.ch

Elektroinstallateur EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Elektro Schweizer & Partner AG 
Promenadenstrasse 22 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 265 00 00

Kontaktperson: Chris Schweizer

www.elektro-schweizer.ch

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Pfauen Zentrum für Pflege und Betreuung 
Quellenstrasse 5 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 265 01 82

Kontaktperson: Heidi Bürgler

www.pfauen.swiss

Assistent/in Gesundheit und Soziales
Schulanforderung: Real

Regionales Altersheim Unteres Aaretal 
Hauptstrasse 60 
5312 Döttingen 
Tel. 056 269 09 08

Kontaktperson: Sarah Zimmermann

www.altersheim-doettingen.ch

Automobil-Assistent
Schulanforderung: Sek oder Real

Bahnhofgarage Keller AG 
Hauptstrasse 76 
5326 Schwaderloch 
Tel. 056 247 11 85

Kontaktperson: Roger Keller

www.bahnhofgarage-keller.ch

Automobil-Fachmann EFZ
Schulanforderung: Bez, Sek oder Real

Auto-Meier AG 
Hauptstrasse 253 
5314 Kleindöttingen 
Tel. 056 245 18 18

Kontaktperson: Franziska Erne

www.automeierag.opel.ch

Automobil-Mechatroniker
Schulanforderung: Bez

Altenburg-Garage AG 
Schiffmühlestrasse 5 
5417 Untersiggenthal 
Tel. 056 437 60 10

Kontaktperson: Daniela Frefel

www.altenburg-garage.ch

Dentalassistent/in EFZ
Schulanforderung: Bez, Sek oder Real

Dres. med. dent. H. + J. Saxer 
Hauptstrasse 55 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 250 65 65

Kontaktperson: Nicole Zellweger/Yasemin Bacak

www.saxerfrei.ch

Fachfrau/-mann Gesundheit FAGE
Schulanforderung: Sek

Regionales Altersheim Unteres Aaretal 
Hauptstrasse 60 
5312 Döttingen 
Tel. 056 269 09 08

Kontaktperson: Sarah Zimmermann

www.altersheim-doettingen.ch

Drucktechnologe/in
Schulanforderung: Bez oder Sek

Bürli AG 
Hauptstrasse 19 
5312 Döttingen 
Tel. 056 269 25 25

Kontaktperson: Bernhard Bürli

www.buerliag.ch

Fachmann/-frau Hauswirtschaft EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Pfauen Zentrum für Pflege und Betreuung 
Quellenstrasse 5 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 265 01 82

Kontaktperson: Heidi Bürgler

www.pfauen.swiss

Fahrzeugschlosser/in
Schulanforderung: Sek oder Real

Fahrzeug Bächli AG, Fahrzeugbau 
Vorhard 18 
5312 Döttingen 
Tel. 056 245 40 80

Kontaktperson: Hans Bächli

www.fzbag.ch

Fleischfachmann/-frau
Schulanforderung: Sek oder Real

Metzgerei Gebr. Werder GmbH 
Marktgasse 17 
5304 Endingen 
Tel. 056 242 13 10

Kontaktperson: Thomas Werder

www.werder-metzgerei.ch

Fachfrau Gesundheit
Schulanforderung: Sek

Spitex Surbtal-Studenland 
Brunnenhof 4 
5420 Ehrendingen 
Tel. 056 221 14 42

Kontaktperson: Erika Mosimann

www.spitex-surbtal-studenland.ch

Lernende, Berufsbildner und Gewerbevertreter aus dem ganzen Zurzibiet posieren fürs Gruppenbild in der Badi Endingen.

Rolf Häner, Rektor der Berufsfachschule 
Baden BBB bei seiner Ansprache.

Die Sonderserie  
zur Berufslehre
In einer vierteiligen Serie lesen Sie 
in der «Botschaft» Neuigkeiten zum 
Thema Berufslehre. Porträts von 
Lernenden zeigen die Vielfalt des 
Lehrstellenangebots in der Region 
auf. Für die Platzierung von Stan­
dardinseraten in den nächsten Aus­
gaben wenden Sie sich bitte an die 
Inserateabteilung der Bürli AG in 
Döttingen: Telefon 056 269 25 00,  
E­Mail: inserate@buerliag.ch.
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Gärtner Garten-/Landschaftsbau

Schulanforderung: Bez, Sek oder Real

Florian GmbH Gartenbau 
Talstrasse 69 
5275 Etzgen 
Tel. 062 867 30 00

Kontaktperson: Thomas Leu

www.florian-gartenbau.ch

Gestalter/in Werbetechnik
Schulanforderung: Bez oder Sek

Zollinger Beschriftungen & Werbeprodukte AG 
Bünte 39
5306 Tegerfelden
Tel. 056 268 62 22

Kontaktperson: Volker Gertz

www.zollinger-bw.ch

Industriepolsterer/in EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Intertime AG 
Brühlstrasse 21 
5304 Endingen 
Tel. 056 265 88 88

Kontaktperson: Brigitte Oberbühler

www.intertime.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Brugg Rohrsystem AG 
Industriestrasse 39 
5314 Kleindöttingen 
Tel. 056 268 78 17

Kontaktperson: Christine Peters

www.bruggpipes.com

Kauffrau/Kaufmann EFZ E-Profil
 

Schulanforderung: Bez oder gute Sek

Mineralquelle Zurzach AG 
Wasenstrasse 1 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 269 66 71

Kontaktperson: Jasmin Steiner

www.zurzacher.ch

Kaufmann/-frau EFZ Profil E/M

Schulanforderung: Bez oder gute Sek

Rotho Kunststoff AG 
Industriestrasse Althau 11 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 297 13 51

Kontaktperson: Candan Bürgy

www.rotho.com

Kunststoffverarbeiter/in EBA
Schulanforderung: Sek oder Real

Brugg Rohrsystem AG 
Industriestrasse 39 
5314 Kleindöttingen 
Tel. 056 268 78 17

Kontaktperson: Christine Peters

www.bruggpipes.com

Kunststofftechnologe/-in EFZ
Schulanforderung: Bez oder gute Sek

Rotho Kunststoff AG 
Industriestrasse Althau 11 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 297 13 51

Kontaktperson: Candan Bürgy

www.rotho.com

Maurer EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

A. Amgarten AG, Bauunternehmung 
Chriesibaumweg 142 
5463 Wislikofen
Tel. 056 243 14 55

Kontaktperson: Matthias Lötscher

www.amgarten-bau.ch

Polymechaniker EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Jehle AG 
Büntenstrasse 180 
5275 Etzgen 
Tel. 062 867 30 30

Kontaktperson: Martin Baksa

www.jehleag.ch

Produktionsmechaniker EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Jehle AG 
Büntenstrasse 180 
5275 Etzgen 
Tel. 062 867 30 30

Kontaktperson: Martin Baksa

www.jehleag.ch

AUSBILDUNG IM ZURZIBIET
Das starke Zurzibieter Gewerbe bietet viele 
gute Lehrstellen an. Sie sind das Sprung- 
brett zu einer interessanten beruflichen 
Laufbahn. PACK DEINE CHANCE!

Bedenke, dass dir eine Lehrstelle in der 
Nähe auch mehr freie Zeit bietet!

Maurer EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

A. Frey AG Bauunternehmung 
Industriestrasse 11 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 281 20 28

Kontaktperson: Andreas Frey

www.afrey-ag.ch

Maurer EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Keller Hoch- und Tiefbau AG 
Mühleweg 3 
5304 Endingen 
Tel. 056 250 11 11

Kontaktperson: Marco Meier

www.kellerkht.ch

Logistiker/-in EFZ
Schulanforderung: Sek oder gute Real

Rotho Kunststoff AG 
Industriestrasse Althau 11 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 297 13 51

Kontaktperson: Candan Bürgy

www.rotho.com

Logistiker/in EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Brugg Rohrsystem AG 
Industriestrasse 39 
5314 Kleindöttingen 
Tel. 056 268 78 17

Kontaktperson: Christine Peters

www.bruggpipes.com

Darum habe ich meinen Beruf gewählt...
Junge Lernende erklären, wie sie auf ihren Beruf gekommen sind und berichten von ihrem Lehrbeginn.

Mauro Fedrizzi
(Villigen)

Detailhandelsfachmann (Sportartikel) 
beim Sportpark Aare-Rhein 
Würenlingen

«Ich war früher nicht so kontaktfreu­
dig, jetzt aber sehr. Beim Schnuppern 
im Sportpark hat es sehr gut gepasst. Ich 
berate die Kundschaft gerne, zum Bei­
spiel beim Schuhkauf. Mein Job ist ab­
wechslungsreich, weil wir viele saisonale 
Artikel haben. Zum Beispiel werde ich 
auch beim Ski­ und Snowboardservice 
mitarbeiten können.»

Ryan Keller
(Bad Zurzach)

Gipser bei Bruno Bütikofer 
Leuggern

«Mein älterer Bruder ist auch Gipser. Ich 
bin ein paar Mal mit ihm auf die Bau­
stelle gegangen und der Job hat mich di­
rekt angesprochen. Auch das Schnuppern 
war gut und ich hatte einen super Start 
in die Lehre.»

Nina Kramer
(Endingen)

Kauffrau (M-Profil)  
Gemeinde Bad Zurzach

«Ich wollte eigentlich keinen Bürojob 
machen, habe aber dann gemerkt, dass 
man bei der Gemeinde viel Kundenkon­
takt am Telefon und am Schalter hat. Ich 
habe mich bei sechs Gemeinden bewor­
ben und mich sehr gefreut, dass ich die 
Stelle bei meiner Wunschgemeinde Bad 
Zurzach erhalten habe.»

Selina Burger
(Endingen)

Fachfrau Gesundheit  
Alters- und Pflegeheim Wirnavita 
Würenlingen

«Ich habe schon lange gewusst, dass ich in 
der Pflege arbeiten will, wie schon meine 
Mutter. Ich arbeite gerne mit Menschen. 
Ich musste nur eine Bewerbung schrei­
ben und bin in fünf Minuten von zu Hau­
se am Arbeitsplatz.»

Marc Oeschger
(Schwaderloch)

Strassentransportfachmann 
Häfeli-Brügger, Klingnau

«Ich wollte schon als kleiner Bub Lastwa­
genfahrer werden, wie mein Vater. Dieser 
Beruf ist meine erste Wahl und es hat ge­
klappt. Den Lernfahrausweis bekomme 
ich erst mit 17 Jahren. Aber auch die Ar­
beit in der Werkstatt und auf dem Recy­
clinghof ist spannend.»
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Polymechaniker EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Heinz Baumgartner AG 
Alte Zurzacherstrasse 30 
5306 Tegerfelden 
Tel. 056 268 68 58

Kontaktperson: Thomas Meier

www.baumgartner-mechanik.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Schulanforderung: Sek oder gute Real

Rotho Kunststoff AG 
Industriestrasse Althau 11 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 297 13 51

Kontaktperson: Candan Bürgy

www.rotho.com

Produktionsmechaniker EFZ
Schulanforderung: Sek oder Real

Heinz Baumgartner AG 
Alte Zurzacherstrasse 30 
5306 Tegerfelden 
Tel. 056 268 68 58

Kontaktperson: Thomas Meier

www.baumgartner-mechanik.ch

Sanitärinstallateur/in
Schulanforderung: Sek oder Real

Kieffer AG, Sanitär – Heizung 
Birkenweg 23 
5303 Würenlingen 
Tel. 056 281 29 70

Kontaktperson: Kevin Kieffer

www.kieffer.ch

Sanitärinstallateur/in EFZ
Schulanforderung: Sek

Stäuber AG 
Baslerstrasse 36 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 269 00 11

Kontaktperson: Manuel Thiel

www.staeuber-ag.ch

Schreiner EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Müller AG 
Oberfeld 4 
5306 Tegerfelden 
Tel. 056 245 10 57

Kontaktperson: Jan Suter

www.schreinermueller.swiss

Schreiner/in
Schulanforderung: Bez oder Sek

Wefi GmbH 
Zürcherstrasse 18 
5330 Bad Zurzach 
Tel. 056 249 25 40

Kontaktperson: Michael Wernli

www.wefi.ch

Spengler EFZ
Schulanforderung: Bez oder Sek

Vögeli Holzbau AG 
Grossacherstrasse 6 
5314 Kleindöttingen
Tel. 056 268 00 40

Kontaktperson: Jonas Marbot

www.voegeli-holzbau.ch

Zeichner EFZ Ingenieurbau

Schulanforderung: Bez, gute Sek

Ingenieurbüro Senn AG 
Südallee 2 
5415 Nussbaumen 
Tel. 056 296 30 97

Kontaktperson: Nadine Ritzmann

www.guterplan.ch / www.ingsenn.ch

Zimmermann EFZ
Schulanforderung: Bez, Sek oder Real

Holzbau Deppeler AG 
Steiächerweg 4 
5316 Leuggern
Tel. 056 245 30 35

Kontaktperson: Thomas Deppeler

www.holzbau-deppeler.ch

Zimmermann EFZ/ EBA
Schulanforderung: Bez oder Sek

Vögeli Holzbau AG 
Grossacherstrasse 6 
5314 Kleindöttingen
Tel. 056 268 00 40

Kontaktperson: Toni Weiss

www.voegeli-holzbau.ch

Polygraf/in
Schulanforderung: Bez oder Sek

Bürli AG 
Hauptstrasse 19 
5312 Döttingen 
Tel. 056 269 25 25

Kontaktperson: Bernhard Bürli

www.buerliag.ch

Der beste Zimmermann im Kanton
Tobias Hüsler hat diesen Sommer seine Lehre als Zimmermann mit einer Spitzennote abgeschlossen.

MÖNTHAL/GANSINGEN (chr) – Dass 
er eine Lehre machen und nicht mehr 
weiter in die Schule gehen will, war für 
Tobias früh klar. Und auch, dass er in die 
Baubranche will. «Ich habe als Zimmer­
mann, Maurer und Hochbauzeichner ge­
schnuppert», erzählt der Gansinger, der 
in Laufenburg die Bezirksschule besucht 
hat. Weil sein Grossvater und sein Onkel 
ebenfalls Zimmerleute sind, hat Tobias 
schon als Kind einiges mitbekommen. 
«Am Zukunftstag bin ich mit meinem 
Onkel mitgegangen», erzählt er. 

Mit dem Töffli über den Bürersteig
So kam es, dass er sich bei der Holzbau 
Bühlmann AG in Mönthal um eine Lehr­
stelle bewarb und – am Anfang noch – 
Tag für Tag mit dem Töffli über den 
Bürersteig zur Arbeit fuhr. «Weil ich in 
Büren wohne, ist es nicht so weit.» In­
zwischen legt der 19­Jährige den Weg im 
Auto zurück. Dass er zu den Besten sei­
nes Jahrgangs gehört, hat Tobias immer 
wieder bewiesen: im dritten Lehrjahr ge­
wann er nämlich mit dem Modell eines 
Satteldachs den ersten Preis im kanto­
nalen Lehrlingswettbewerb. Bei frühe­
ren Wettbewerben war er zweimal Zwei­
ter geworden. Mit einer Spitzennote von 
5,33 hat er dieses Jahr einen hervorragen­
den Lehrabschluss vorgelegt. Er gehört 
– zusammen mit einem Berufskollegen, 
der die gleiche Note erreicht hat – zu den 
besten zwei Lehrabgängern als Zimmer­
mann im Kanton; und erhielt dafür eine 
Auszeichnung der Sektion Aargau des 
Branchenverbands Holzbau Schweiz. 

Sicherheit ist wichtig
An seiner Arbeit gefällt Tobias die Vielsei­
tigkeit und das Teamwork. «Ich bin mehr 
auf der Baustelle als in der Werkstatt», 
sagt er, «das ist mir lieber.» Am schönsten 
sei, wenn man etwas aufrichten kann. Also 
Bauteile, die vorher in der Werkstatt vor­
bereitet wurden, direkt am Bestimmungs­
ort zu einem Dachstock oder einem Ele­
mentbau aufzubauen. Dafür muss Tobias 
oft auch ein «Gstältli» anziehen und sich 
festbinden. «Sicherheit ist bei uns wich­
tig», erklärt er. So werden alle grösseren 
Bauteile für den Transport festgeschraubt, 
damit sie nicht unverhofft umfallen kön­

nen. Zur Lehre gehört natürlich, Holz 
auf ganz verschiedene Weise zu bearbei­
ten und zu behandeln: wie sägen, fräsen, 
hobeln oder bohren. Auf die Frage, ob es 
auch Arbeiten gibt, die er nicht so gerne 
erledigt, meint Tobias: «Wenn es sehr heiss 
ist, und du ein Dach mit Steinwolle isolie­
ren musst, dann ist das recht mühsam.» 

Der Wille, etwas zu lernen
Michael Meer, Projektleiter und Be­
rufsbildner bei der Bühlmann AG sagt: 
«Unsere Lernenden sind viel draussen, 
bei jedem Wetter.» Wer diesen Beruf 
lernen möchte, müsse deshalb «wetter­

fest» sein und gerne körperlich arbeiten 
wollen. «Nicht nur die Schulnoten sind 
entscheidend, sondern insbesondere der 
Wille, etwas zu lernen. Und sich nicht zu 
schade sein für gewisse Arbeiten.»

Tobias freut sich, dass er als ausgelern­
ter Zimmermann eine Stelle in seinem 
Lehrbetrieb erhalten hat. «Ich habe jetzt 
schon ein bisschen mehr Verantwortung 
als vorher», stellt er fest. Er kann sich gut 
vorstellen, später einmal eine Weiterbil­
dung zu absolvieren. In nächster Zeit 
steht aber etwas anderes auf dem Plan: 
Voraussichtlich im Januar wird Tobias 
nämlich in die Rekrutenschule einrücken. 

Zimmermann Tobias Hüsler legt Glaswolle zur Isolation eines Dachelements ein.

Zum Arbeitsalltag eines Zimmermanns 
gehört auch der Einsatz von Bohr- und 
Schraubmaschinen.

Zimmermann EFZ

Zimmerleute und Zimmerinnen er­
stellen und reparieren Holzbauwer­
ke. Sie richten Dachstühle auf, bauen 
Holzhäuser, Scheunen, Sporthallen, 
Brücken und Fassaden. Sie konst­
ruieren Treppen und Türen, täfern 
Wände und Decken, verlegen Bö­
den, setzen Fenster ein und isolieren 
Häuser.

In der vierjährigen Lehre sind 
Zimmerleute in der Werkstatt und 
auf Baustellen im Einsatz. In der 
Werkstatt nehmen sie Masse und 
zeichnen Pläne und Skizzen, von 
Hand oder mit CAD­Programmen 
(Computer­Aided Design). Sie 
wählen geeignetes Holz aus, be­
rechnen Holzmengen und bestel­
len beim Sägewerk oder im Holz­
handel. Mit verschiedenen Maschi­
nen und Werkzeugen bringt der 
Zimmermann das Holz in die ge­
wünschte Form. Nebst Sägen, Frä­
sen, Hobeln und Bohren wird das 
Holz ausserdem behandelt, zum 
Beispiel beim imprägnieren oder 
Lackieren. Fertige Holzelemente 
müssen fachgerecht gelagert, für 
den Transport auf die Baustelle vor­
bereitet, bezeichnet und allenfalls 
nummeriert werden. Dabei gilt es 
stets, die Sicherheit am Arbeitsplatz 
sicherzustellen.

Vor dem Gang auf die Baustelle 
müssen Werkzeuge, Geräte und Ma­
schinen vorbereitet und zusammen 
mit den Balken und anderen Holz­
elementen auf die Baustelle trans­
portiert werden. Dort bauen die 
Zimmerleute, meist in einem Team, 
Teile zusammen und nehmen, wenn 
nötig, Anpassungen vor. Sie montie­
ren Holzelemente, errichten Holz­
bauten wie zum Beispiel Dachstüh­
le, Wand­ und Deckenverkleidungen, 
Treppen, Balkone, Fensterrahmen 
oder Dämmplatten. Dazu bringen sie 
Schutzschichten, Wärme­ und Schall­
dämmung sowie gegebenenfalls zu­
sätzliche Bauelemente wie Photo­
voltaik oder Sonnenkollektoren an. 
Auch die Holzpflege sowie die Re­
paratur und Renovation von Holz­
teilen gehören zu den Aufgaben auf 
der Baustelle.

Quelle: www.berufsberatung.ch


